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Zeitstrahl, etwas ungenau (frei erinnert) 202510 rekonstruiert. 
 
(im Zweifelsfall gelten die früher veröffentlichten Formulierungen und Daten aus der früheren Publizistik 
(930 Seiten Hypnosewaffenbeschreibung, aus den Jahren 2012 bis 2019) 
 
 
 
2006 2007    2011 2012   2019 2020    2024 2025 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------> 
 
 
2006: Erste Anzeige: Gegen die Neurohypnose-, Hypnose und Datenwaffe (kurz Hypnosewaffe) selbst, 
die angefangen hatte, sich inkorrekt zu verhalten. Und die Inhalte, die ich als akademische Strafverfahren 
hatte annehmen müssen, und als „Gefahr in Verzug.“ ---- Nie mehr kurz vor den Sommerferien anzeigen. 
200609: Späte Immatrikulation für Jura (im Alter von 29 – ich hatte zwei gute Sachgründe: Die 
Hypnosewaffe selbst und ein Inhalt). 
2006/ 2007: Die Hypnosewaffen wurde immer gewalttätiger, dann kontinuierlich gewalttätig, rund um 
die Uhr. 
ca.: 200705: Höhepunkt der Gewalttätigkeit. 
Auch: Exmatrikulation. Ich durfte nicht mehr lesen. 
Sommer/ Herbst 2007: Ich konnte das erste und zweite Wort gegen die Hypnosewaffe sagen: „Aua, Hej.“ 
Aus der Distanz finde ich es noch wichtig zu erwähnen, dass die H-Waffe sehr differenziert blockieren 
kann: An der Fleischtheke im Supermarkt konnte ich mich problemlos artikulieren. 
2007 – 2011: Zwei Textarten: Immer weiter beschreibende Anzeigen. Immer weiter beschreibende 
Anzeigen, und immer weiter handschriftliche persönliche Notizen. Einige Versuche, einen Anwalt zu 
finden. 
2011: Entscheidung, aus den beiden Textarten ein erstes book on demand zu machen. ca. 450 Seiten. 
20120702: Hochladung des damals noch ganz pseudonymen Buches beim bod Anbieter. Das Datum weiß 
ich noch genau, weil es der Geburtstag meiner Banknachbarin aus der 10. und 11. Klasse Gymnasium ist. 
Ich hatte aber nicht den Tag bewusst so gewählt, ich wurde von der H-Waffe so terminiert. 
201207: Entscheidung, das Buch sozusagen nochmal zu schreiben, so dass es von vorneherein ein 
populärwissenschaftliches Buch werden solle (Buch 2). 
2015: Fertigstellung Buch 2. Entscheidung, erst einmal alles zu publizieren. 
Ende 2019: Beendigung der Publizistik. 
2019: Entscheidung, erst bezahlte Arbeit zu finden, dann über diese einen Rechtsanwalt zu suchen. (Die 
Hypnosewaffe hing immer noch abgeschwächt gewalttätig in mir drin). 
201912: Vollzeitjob im Niedriglohnsektor. 
202005: Tod des zweiten Elternteils im Ausland. Ich war noch in der Probezeit. 
2020-2023/ 24: VERFAHRENSHINDERNIS: Schwieriger Erbstreit in mehreren Ländern. 
2024/ 2025 VERFAHRENSHINDERNIS: Neuwahlen, 100 Tage journalistische Schonfrist fd neue Regierung. 
Um ca. 14 Tage bis zum Ende der bayrischen Sommerferien verlängert. 
202509: Verhandlungswille. Rechtsanwalt? Publikationswille. Neben der Arbeit schaffe ich es nicht. 
Kündigung des Arbeitsverhältnisses zum 30.11.2025. 
Rechtsanwaltssuche 
 


